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DIE DEUTSCHE  
G7-PRÄSIDENTSCHAFT
EINE MÖGLICHKEIT ZUR „NEUEN VERANTWORTUNG‟  
IN DER INTERNATIONALEN POLITIK

Daniela Haarhuis

Bundespräsident Joachim Gauck hat auf der  diesjährigen 
Münchner Sicherheitskonferenz eine „neue deutsche 
Außenpolitik‟ gefordert. Dieser Appell sollte nicht unge-
hört verhallen, sondern in konkretes Handeln umgesetzt 
werden.DazuistdieÜbernahmedeutscherFührungsver-
antwortung in internationalen Organisationen und Gremien 
eineMöglichkeit.HierbietetsichdieaktuelleG7-Präsident-
schaftDeutschlandsan,dieihrenHöhepunktimJuni2015
aufdemG7-GipfelimbayerischenElmaufindensoll.Der
vorliegendeBeitraggibteineEinordnungzurhistorischen
und politikwissenschaftlichen Bedeutung der G7, skizziert 
die gegenwärtige Interessenlage der einzelnen G7-Länder 
undregtmöglicheThemenan,mitdenenDeutschlandseine
„neueinternationaleVerantwortung‟ausspielenkann.

DIE GRUPPE DER SIEBEN –  
EIN MÄCHTIGES ZIVILES NETZWERK

EsgibtzahlreicheinternationaleOrganisationenundKon-
ferenzen.WarumsolltesichDeutschlandderG7besonders
annehmen?WeildiesesGremium–allenUnkenrufenzum
NiedergangderUSAundseiner„Kernverbündeten‟sowie
des gepriesenen Aufstiegs der BRICS (Brasilien, Russland, 
Indien, China, Südafrika) zumTrotz – nachwie vor das
mächtigstezivileNetzwerkist.UmsichdieseBedeutungzu
vergegenwärtigen, lohnt ein kurzer Blick in die Geschichte, 
wiedieG7(GruppederSieben)entstandenistundwelche
Entwicklungsiedurchlaufenhat.

Dr.DanielaHaarhuis
ist Rechtsanwältin 
undDozentinander
UniversitätMünster.
Sie war zudem als 
Referentin im Bundes-
kanzleramttätig.
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Von der G4 zur G8 und G7

IndenunsicherenJahrennachdemZusammenbruchdes
Bretton-Woods-Systems,demSystemfesterinternationa-
lerWechselkurse,dasandenGoldpreisge-
bundenwar,undderÖlkrise1973zeigtesich
dasBedürfnisnacheinerbesserenKoordinie-
rung derWirtschafts- und Finanzpolitik auf
höchsterEbene.ImMärz1973setztensich
die Finanzminister Großbritanniens, Frank-
reichs, Deutschlands und der USA in der Bibliothek des
WeißenHauseszusammen,umdarüberzuberaten.Man
nenntdieseKernzellederG7deswegenauchdie„Library
Group‟.1ImSeptemberdesselbenJahreskamderjapani-
scheFinanzministerhinzuunddieG5aufFinanzminister-
ebene war geschaffen. Der Übergang vom Finanzminis-
tertreffen,der„LibraryGroup‟,aufdiehöhereEbeneder
Treffen der Staats- und Regierungschefs (und parallel der 
Treffen der Finanz- undAußenminister)war die logische
Konsequenz. 1975 bzw. 1976 komplettierten Italien und
Kanada denKreis und dieG7war entstanden.DerClub
istklein,dieStaatschefskennensichgut,manberätsich
informellundsprichtsichmitVornamenan.Dasoffenepo-
litischeFormatsorgtfüreinenRahmen,derdendirekten
AustauschmitdenKollegenvorsieht.2

Die ursprüngliche Zusammensetzung der Gruppe reprä-
sentiertediedominantenWirtschaftskräftejenerZeit.Zu-
dem sind diese Staaten demokratisch verfasst, weitgehend 
transatlantisch orientiert und militärische Bündnispartner 
derUSA.3Inden1990erJahrenentschlosssichdieG7zur
AufnahmeRusslands.Was inderRetrospektivebefremd-
lichwirkenmag,warabertatsächlichgedacht,umRuss-
land zu ermutigen, sich zu einer Demokratie mit freier
Marktwirtschaftzuentwickeln,an internationalenForma-
tenzubeteiligensowiedieWerteundSpielregelnderG7
zuakzeptieren.4

1| GordonS.Smith,„G7toG8toG20:Evolutionin 
GlobalGovernance‟,CIGI Papers,Nr.6,05/2011,4, 
http://cigionline.org/sites/default/files/G20No6.pdf 
[04.10.2014].

2| Vgl.ebd.
3| Vgl.ebd.
4| Vgl.ebd.

Um die Wirtschafts- und Finanzpolitik 
auf höchster Ebene besser zu koordinie-
ren, setzten sich die Finanzminister von 
Großbritannien, Frankreich, Deutsch-
land und den USA 1973 zusammen.

http://cigionline.org/sites/default/files/G20No6.pdf
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Tabelle1
Bevölkerungszahlen und ausgewählte Wirtschaftsdaten 
der G7-Mitgliedsländer, 2013

* DieEuropäischeKommissionhateinenBeobachterstatus. 
**Russlandwurde1998indieG7aufgenommen(dannG8)und 
 istseitMärz2014suspendiert.

Quelle:Weltbank,„WorldDevelopmentIndicators‟, 
http://databank.worldbank.org/data/views/variable 
selection/selectvariables.aspx[03.11.2014].

Am14.Juli1989schriebdersowjetischePräsidentMichail
Gorbatschow einen Brief an den damaligen französi-
schenPräsidentenFrançoisMitterrandundverliehseinem
WunschAusdruck,mitderG7assoziiertzuwerden.For-
melltratRusslandderGruppedannimJahr1998bei,die
G7wurdezurG8.InteressantistdierussischeInterpreta-
tiondiesesVorgangs.Sobeschriebderdamalsamtierende
Präsident Boris Jelzin die Situation folgendermaßen: Die
NATO-ErweiterungunddieAufnahmeindieG8alsKom-
pensationsmaßnahmestündeninkeinemZusammenhang.
„RusslandisteinesdereinflussreichstenLänderderErde.
SeineLageundBeschaffenheit isteinzigartig.Wirhaben
riesige Rohstoffreserven, entwickelte Technologien, einen 
unglaublichenBinnenmarkt,hochqualifizierteArbeitskräfte
undeinedynamischeGesellschaft.Das sinddieGründe,

 

Mitgliedsland Bevölkerung 
(2013, in Mio.)

BIP (in Billionen 
US-Dollar)

BIP pro Kopf (in 
US-Dollar)

Handelsvolumen 
(2012, in Billio-
nen US-Dollar)

Deutschland 80,62 3,63 45.085 2,676

Frankreich 66,03 2,73 41.421 1,211

Großbritannien 64,10 2,52 44.141 1,121

Italien 59,83 2,07 34.619 0,932

Japan 127,34 4,90 38.492 1,607

Kanada 35,16 1,83 51.958 0,938

Vereinigte 
Staaten

316,13 16,80 54.678 3,865

Europäische
Union*

505,57 18,40 36.392 —

Russland** 143,50 2,10 14.612 0,864

http://databank.worldbank.org/data/views/variableselection/selectvariables.aspx
http://databank.worldbank.org/data/views/variableselection/selectvariables.aspx
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warumwirindieG8aufgenommenwurden.‟5Einessollte
man–auchmitBlickaufdieaktuellenEreignisse–nicht
vergessen: internationaleAnerkennungundhierdieMit-
gliedschaft inderG7/G8hatten(undhaben) fürMoskau
immereinewichtigeBedeutung.Entgegenanderslauten-
der Beteuerungen schmerzte Russland der Ausschluss6 aus 
derG8imMärz2014,derdurchdieUkraine-Kriseunddie
AnnektierungderKrimnotwendiggewordenwar.

OffenerDialog:BeidenG7-Treffensorgtderüberschaubare
TeilnehmerkreisunddasinformelleFormatfürdirektenAustausch
unterKollegen.KooperationundgemeinsameProblemlösung
stehenimVordergrund.|Quelle:TomRobinson,Crown,UKMoD,
flickrc b n d. 

G7 und G20

Mit derAufnahmeRusslands im Jahr 1998wurden auch
kritischeStimmenlaut.Dieeinenforderten,Russlandman-
gels demokratischer Standards die Mitgliedschaft wieder 
zuentziehen.7 Andere waren der Auffassung, wenn Russ-
land aufgenommen würde, dann müsste dies auch für die  
 

5| PeterI.Hajnal,The G8 System and the G20 – Evolution, Role 
and Documentation,Ashgate,2007,42mitVerweisaufBoris
Jelzin, Midnight Diaries,London,2000,137.

6| Tatsächlich war nicht von einem Ausschluss die Rede, sondern 
dieErklärungvonDenHaagvom24.03.2014formuliertees
folgendermaßen:„WirwerdenunsereTeilnahmeanderG8
aussetzen,bisRusslandseinenKursändertundwiederein
Umfeldgeschaffenist,indemdieG8inderLageist,sinnvolle
Gesprächezuführen.‟

7| SodieSenatorenJoeLiebermanundJohnMcCainimJahr
2005,vgl.mitNachweisenHajnal,Fn.5,42.
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wirtschaftlichbedeutendenStaatenwieChinaundIndien
gelten.8ChinaselbsthateineAufnahmeindieG8immer
wiedermitderBegründungabgelehnt,eswollenicht„wie
Russland am Kindertisch‟ sitzen.9 Tatsache ist, dass es 
strategischeÜberlegungenwaren,diezueinerAufnahme
Russlandsgeführthaben:EinerseitssollteRusslandsigna-
lisiert werden, dazugehören zu können, andererseits sollte 
MoskaueinAngebotgemachtwerden,sichnichtvonder
anstehenden NATO-Osterweiterung bedroht zu fühlen.
OderumesmitdenWortendesehemaligenUS-Präsiden-
tenBill Clinton zu beschreiben: „Ich habe Jelzin gesagt,
wenn er derNATO-Erweiterung und derNATO-Russland-
Partnerschaft zustimmt, dannwürde ichmich dafür ein-
setzen, in den neuen NATO-Mitgliedsländern keine Truppen 
oder Raketen zu stationieren und die russische Mitglied-
schaftinderneuenG8,derWelthandelsorganisationund
andereninternationalenOrganisationenzuunterstützen.‟10 
DerdamaligenStaatskriseRusslands–inden1990erJah-
renprägtenInstabilitätundgrassierendeKriminalitätdie
innereLageRusslands–sollteinsoweitvonaußenentge-
gengewirktwerden,alsRusslandeinPlatzinderinterna-
tionalenGemeinschaftverbundenmitWirtschaftshilfezu-
gesichertwurde.

KrisenhabenimmerzueinerVeränderungimG7-Gefüge
geführtundsowurdeimNachgangzurFinanzkriseinAsien
undLateinamerikaundalsAusflussderErweiterungsfrage
bezüglich der G8 im Jahr 1999 die Gruppe der Zwanzig
(G20)gegründet,umeinGesprächsformatfürfinanzpoli-
tischeAspekteimRahmeneinesNord-Süd-Dialogszuent-
wickeln.InnerhalbderG8hattesichzudemdieErkennt-
nisdurchgesetzt,zahlreichefinanzpolitischeFragennicht
mehr im „kleinen‟ G8-Format lösen zu können. Auch in
derG20drängensichFragenbezüglichderMitgliedschaft
auf.11 Warum ist Mexiko dabei und nicht Chile? Warum

8| So z.B.ZbigniewBrzezinskiimJahr1996und2004, 
vgl.mitNachweisenebd.,41.

9| AusführlichzurFragederAufnahmeChinasebd.,41;YiKang
Wu,„Internationaleconomicsystematthenewera‟,in:Jiemian 
Yang(Hrsg.),International system in changing and shaping, 
ShanghaiInstituteforInternationalStudies,2006,48-63.

10| Ebd., 41.
11| DieMitgliedersind:Argentinien,Australien,Brasilien,

China,Deutschland,dieEuropäischeUnion,Frankreich,
Indien,Indonesien,Italien,Japan,Kanada,Südkorea,
Mexiko,Russland,Saudi-Arabien,Südafrika,dieTürkei,die
VereinigtenStaaten,dasVereinigteKönigreich.
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wurdeIndonesieneingeladenundnichtMalaysia?Warum
istSüdafrikadereinzigeVertreterdesafrikanischenKon-
tinents?DieAntwortdaraufisteinfach:Politikistgeleitet
von Interessen und die ausgewählten Staaten stehen mehr 
imInteressenfeldderG7-Mitgliederalsandere.12

GlobalGovernance:Seit1999gibteseineweitereKomponente
derinternationalenNetzwerkarchitektur,dieG20.DieseGruppe
vonIndustriestaatenundaufstrebendenSchwellenländernbildet
85ProzentderweltweitenWirtschaftsleistungab.|Quelle:
Crown,PremierministerdesVereinigtenKönigreichs,flickrc b n d.

DieG20-TreffenwarenzunächstaufTreffenderFinanzmi-
nisterundderZentralbankvorsitzendenbeschränkt.Doch
die nächste große Wirtschafts- und Finanzkrise im Jahr
2007/2008führtezuderErkenntnis,auchdieG20-Gipfel
aufEbenederStaats-undRegierungschefsstattfindenzu
lassen; so geschehen inWashington.Wie dieG7 ist die
G20ein informellesTreffenohneGründungsvertragoder
ein festes Sekretariat, in dem es um Politikkoordination
geht.DamitderG20ungefährzweiDrittelderWeltbevöl-
kerung, 85 Prozent des Welt-Bruttoinlandsprodukts und

12| DieAntwortbezüglichMexikoversusChilelautet:Mexiko
nimmtaufdemamerikanischenKontinenteineBrücken-
funktioneinundhatalsNachbarlandderUSAfürdieseeine
wichtigestrategischeBedeutung.Südafrikasolltefürsein
EngagementimKampfgegenLandminenunddenEinsatzfür
dasEntstehendesInternationalenStrafgerichtshofsbelohnt
werden.Vgl.zuSüdafrikaPeterDraper,ElizabethSidiropoulos 
undKeriLeicher,„Südafrikas Ziele auf dem G-20-Treffen‟, 
KAS-Auslandsinformationen, 5/2010,123f., http://kas.de/wf/ 
de/33.19454[27.10.2014]. Zu diesem Interessenfeld würde 
imÜbrigenauchdieSchweizgehören,derenG20-Mitglied-
schaft jedoch von der Reform seines Status als Steueroase 
abhängt.

http://kas.de/wf/de/33.19454
http://kas.de/wf/de/33.19454


76 11/12|2014KAS AUSLANDSINFORMATIONEN

über75ProzentdesWelthandels13abgebildetwerden,hat
dieG20dieG7als„WeltwirtschaftsratführenderIndustrie-
nationen‟abgelöst.Tatsacheistjedoch,dassesdenLän-
dern innerhalb der G7 einfacher fällt, sich zu koordinie-
ren, da der Teilnehmerkreis kleiner ist und vor allem im 
GegensatzzuLändernwieChinaoderSaudi-Arabieneine
gemeinsameWertebasisinnerhalbderG7besteht.

DIE G7 UNTER POLITIKWISSENSCHAFTLICHEN 
 GESICHTSPUNKTEN

Die G7 als informelles Forum der Staats-
und Regierungschefs ist unter politikwis-
senschaftlichen Gesichtspunkten ein inter-
essantes Format, dessen Einordnung zum

VerständnisfürdieRolleundBedeutungderG7beiträgt.
Wie bereits dargestellt, sind die G7 als Antwort auf die
Finanzkrise der 1970er Jahre entstanden. In der Politik-
wissenschaft waren damals die Ausläufer des „klassischen 
Realismus‟ bestimmend, gleichzeitig war es der Beginn
desKonzeptsder„Interdependenz‟,wassichauchaufdie
praktischePolitikauswirkte.DerklassischeRealismusgeht
vonderVariableMachtundInteressealsErklärunginter-
nationalerBeziehungenaus.DasStandardwerkistPolitics 
Among NationsvonHansJ.Morgenthau.Staatenspielen
diezentraleRolle;Grundlagedesverantwortungsbewuss-
tenUmgangsmitMachtistlautMorgenthaueinemoralisch
fundierteDiplomatie,dasKonzeptvonstatesmanship, und 
damit ein permanentes diplomatisches Ringen um eine 
bessere Verwirklichung von Freiheit und Gerechtigkeit.14 
EinVertreterdieserSchule,derehemaligeUS-Außenminis-
terHenryKissinger,waranderGründungderG7beteiligt
undsofindetsichdasElementderMachtunddesInteres-
ses ineinemexklusivenClubwieder,dernuraussieben
Ländernbesteht.AndieserAusrichtungentzündetsichder
zivilgesellschaftliche Protest, indem „den Mächtigen‟ bei
ihren informellen Treffen „Hinterzimmerpolitik‟ und eine
ÜbervorteilungarmerLänderunterstelltwird.

13| Vgl.G20,„G20Members‟,https://g20.org/about_g20/g20_
members[26.10.2014].

14| Vgl.ausführlichAndreasJacobs,„Realismus‟,in:Siegfried
Schieder undManuelaSpindler(Hrsg.),Theorien der 
Internationalen Beziehungen, Opladen,2003,35-59.

Die G7 ist als Antwort auf die Finanz-
krise der 1970er Jahre entstanden. In 
der Politikwissenschaft waren damals 
die Ausläufer des „klassischen Realis-
mus‟ bestimmend.

https://g20.org/about_g20/g20_members
https://g20.org/about_g20/g20_members
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AnlassfürKritik:AmexklusivenCharakterderG7entzündetsich
oftProtest.Wiehierbeim„MakePovertyHistoryMarch‟2005
inEdinburghfordertdieZivilgesellschaft,dieBedürfnisseder
Entwicklungsländernichtzuvergessen.|Quelle:NickThompson,
flickrc b n a. 

DieG7istabergenausoeinGebilde,dasausdemGedan-
kenderInterdependenzentstandenist:DurchdenZusam-
menbruchdesWährungssystemsvonBrettonWoodsund
dererstenÖlkrise1973bemühtensichdieEinzelstaaten
mitindividuellenLösungenumdieBewältigungderKrise.
DiesführtenichtzumErfolg,wohlaberzuderErkenntnis,
dasseseinerKoordinierungspolitikzwischendenStaaten
bedarf.DieIdeederG7wardielogischeSchlussfolgerung.
InReden,insbesonderevonUS-amerikanischenPolitikern,
tauchtevermehrtdasWortInterdependenzauf,daswis-
senschaftlichmit Aufsätzen aus der Ökonomie und Poli-
tikwissenschaftmitWerkenwieThe Economics of Inter-
dependence des US-Wirtschaftswissenschaftlers Richard
Cooper und in politikwissenschaftlicher Hinsicht mit dem 
Standardwerk Power and Interdependence. World Politics 
in TransitionvonRobertO.KeohaneundJosephNyeflan-
kiertwurde.Unterstütztdurchdenzeitgleichstattfinden-
den KSZE-Prozess zur Entspannung der Ost-West-Bezie-
hungen wurde das bisher vorherrschende realistische
Paradigma,derVorrangvonhigh politics (= Sicherheit und 
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der Stellenwert militärischer Macht als vorrangiges Mittel 
derPolitik),angezweifelt.StattdessenrücktenFragender
internationalenpolitischenÖkonomieinsZentrum,diezu-
demFragenderWohlstandssicherungundRessourcenver-
fügbarkeitberührten.Umdieszuerreichen,müssenStaa-
tensichaustauschenundzusammenarbeiten.15

DieG7istdamitpolitikwissenschaftlicheineSymbioseaus
derTheoriedesRealismusunddesKonzeptsderInterde-
pendenz.SiebietetihrenKritikernnebenMachtpolitikdas
geforderte Element der Kooperation und gemeinsamen
Problemlösung.BindegliedistnichtalleindieWirtschafts-
kraft,sondernauch–unddasistentscheidend–einege-

meinsameWertebasisausDemokratie,Frei-
heit undRechtsstaatlichkeit.Dabei darf die
Bedeutung der G7 nicht überhöht werden,
wennmansieunterdemAspektvonGlobal
Governance, dem arbeitsteiligen Zusam-

menwirkenunddieAufgabenverteilungzwischenStaaten,
Zivilgesellschaft, internationalen Organisationen und Inte-
grationsräumen betrachtet. Keinesfalls stellt die G7 eine
„Weltregierung‟dar.VielmehristsieTeileinerkomplexen
Global Governance-Architektur. In diesemNetzwerk sind
dieG7einweiteresNetzwerk.16

POLITISCHER SACHSTAND

UmmöglicheThemenfelderderdeutschenG7-Präsident-
schaftaufzuzeigen,wirdzunächstaufdasbisherErreichte
und die aktuelle Interessenlage der jeweiligen G7-Staaten 
verwiesen.InderGesamtschau lassensichverschiedene
Phasenunterscheiden,diediewichtigstenThemenzusam-
menfassen:

15| Vgl.ausführlichManuelaSpindler,„Interdependenz‟,in:
Schieder und Spindler,Fn.14,89-116.

16| Vgl.Anne-Marie Slaughter, A New World Order,Princeton,
Oxford,2004,16,19,54:„NetzwerkderNetzwerke‟-Konzept
(‚network of networks‛ concept);soseidieFinanzarchitektur
eineKombinationverschiedenerNetzwerke:G7,G8,das
Basel Committee, der InternationaleWährungsfonds (IWF)
etc.FinanzministerhaltenregelmäßigTreffenimRahmender
G7,derG20oderdemIWF-Gouverneursratab.UmdieG7
bzw.G8habensichneueGruppenmitnochmehrMitgliedern
gegründet, die wiederum mit anderen Organisationen 
kooperieren.DamitnetzwerkendieG7undG8ineinem
großeninternationalenKontext.

Die G7 ist Teil einer Global Governance-
Architektur mit einer Wertebasis aus 
Demokratie, Freiheit und Rechtsstaat-
lichkeit.
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Tabelle2
Phasen und Handlungsfelder der G7

Quelle:ZusammenstellungnachHajnaFn.5,mitVerweisauf
NicholasBayne,Staying Together: The G8 Summit Con-
fronts the 21st Century,Ashgate,Aldershot,2005;letzte
PhaseergänztdurchdieVerfasserin.

Von grundsätzlich hoher Bedeutung war und ist in diesen 
PhasenderprivateKontakt,der informelleCharakterder
G7-Treffen.17WasdieZusammenkünftebieten,isteinFo-
rumfürKooperation,Koordination,Annäherung,dieMög-
lichkeitzuführensowieFragenzuWirtschaft,Politikund
Sicherheit miteinander zu verknüpfen. In konkrete Er-
folge überträgt sich dies beispielsweise in derGründung
des Globalen Fonds zur Bekämpfung von AIDS, Malaria
undTuberkuloseimJahr2001oderderEntscheidungzum
Schuldenerlass fürdieärmstenLänderderErde imRah-
meninternationalerFinanzorganisationeninHöhevon56
MilliardenUS-Dollar imJahr2005.ZudemhabendieRe-
gierungenderG7zahlreicheAktionsplänebeschlossen(für

17| SoschriebderehemaligeUS-PräsidentJimmyCarter:„mit
der Möglichkeit komplizierte Themen persönlich, in privater 
Atmosphärezubesprechen–ohnevonMitarbeiternund
ohnevomdiplomatischenSchriftverkehrabhängigzusein,
machtesleichter,Differenzenauszuräumen.Außerdemist
es politisch weniger gefährlich, ein kontroverses Thema 
anzusprechen,wennsechsanderediesauchtun.‟Jimmy
Carter, Keeping Faith: Memoirs of a President,Fayetteville,
1982,538f.

Phase Handlungsfelder

ErstePhase1975bis1978 WiederbelebendeswirtschaftlichenWachstums

ZweitePhase1979bis1982 NiedrighaltenvonInflation

DrittePhase1983bis1988 EinführenpolitischerThemen(Abrüstungsfragen)

ViertePhase1989bis1993 VerwaltendesEndesdesKaltenKrieges(Einbindung
Russlands)

FünftePhase1994bis1997 Stärken von internationalen Institutionen für die 
Globalisierung

SechstePhase1998bis2000/2001 ThematisierenvonGlobalisierungundEntwicklungsfragen

SiebtePhase2002bis2010 Terrorismusbekämpfung

AchtePhaseseit2011 Krisenmanagement(bspw.ArabischerFrühling,Ukraine
undwiederverstärktTerrorismusbekämpfung)
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Afrika,gegenProliferation,gegenorganisierteKriminalität,
fürEnergieeffizienz).

EntwicklungspolitischerAuftrag:AufgrundihrerWirtschaftsstärke
tragendieG7-StaatenaucheineVerantwortungfürdieEntwick-
lungsländer.DasThemaEntschuldungspieltdabeieinegroße
Rolle.RegelmäßigfindetdahereinDialogmitafrikanischenStaats-
undRegierungschefs,wiehierimJuni2010inKanada,statt.|
Quelle:Crown,PremierministerdesVereinigtenKönigreichs, 
flickrc b n d.

Umbeurteilenzukönnen,welcheAgendazielefürdenG7-
GipfelinElmau2015realistischsind,hilfteinBlickaufdie
derzeitigeInteressenlagedereinzelnenG7-Länder:

Vereinigte Staaten: DiePolitikderUSAistnachwievor
von innenpolitischen Themen bestimmt. Auch wenn der
SupremeCourtdieGesundheitsreformalsrechtmäßigbe-
stätigt hat, ist „Obamacare‟nachwie vor das rote Tuch
für die Republikaner, das alle konservativen Kräfte akti-
viert.DieInnenpolitikistbestimmtdurcheineallgemeine
Blockadehaltung,diedannmitAlleingängendesPräsiden-
tenaufgebrochenwird.Beispielhierfür istseineVorgabe
zuKohlendioxid-ReduktionenfürUS-amerikanischeKohle-
kraftwerke.MitdieserPolitikderexecutive orders–vom
politischen Gegner heftig kritisiert – wird Obama versu-
chen,biszumEndeseinerAmtszeitdurchzuregieren.Im
Bereich der Klimapolitik hat er ein Signal gegeben, das
sichinnerhalbderG7füreineneueKlimapolitikaufgreifen
lässt.Dabeiistzubedenken,dassdiesesThemainnenpoli-
tischdenideologischenKampfderRepublikanergegendie
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Gesundheitsreformersetzenwird.DennochhatderPräsi-
dentdamitdieMöglichkeit,dieseskonfliktgeladeneThema
ausdemMinenfeldderInnenpolitikindasgünstigereUm-
feldderAußenpolitikzuführen,umhierzumEndeseiner
Amtszeit(PräsidentschaftswahlenimNovember2016)zu
punkten.

InseinerRedevorderMilitärakademieWestpoint imMai
2014hatObamazudemdieGrundlinienderAußenpolitik
skizziert:MilitärischeEinsätzewerdendurchgeführt,wenn
die Sicherheit der USA bedroht ist; ansonstenmuss die
SchwellefürMilitäroperationenhöherliegen.DerDiploma-
tieundderEntwicklungshilfewirdeinezen-
traleRolleeingeräumt.Alsbesonderswichtig
nannte der amerikanische Präsident zudem
dieSyrien-Frage,eineintensiveFlüchtlings-
hilfesowiedenKampfgegendenKlimawan-
del.VonüberragenderaktuellerBedeutungistzudemdie
Bekämpfung der terroristischen Organisation Islamischer 
Staat(IS)imIrakundSyrien.Zudemgiltes,eineLösung
inderUkraine-Fragezufinden,dieauchdaskünftigeVer-
hältniszuRusslandmitbestimmenwird.HiersindSchnitt-
mengen mit deutschen Interessen vorhanden, die auf der 
G7-AgendaPlatzfindenkönnen.

Kanada: DaderkanadischePremierministerStephenHar-
permiteinerkomfortablenMehrheit regiertundsich in-
nenpolitischeDebatten größtenteils auf eine Reform des
Strafrechtsbeschränken,gestaltensichdieHandlungsop-
tionenoffener.AußerdemwurdeimSeptember2014das
Freihandelsabkommen zwischen Kanada und der Euro-
päischenUnion(ComprehensiveEconomicandTradeAg-
reement,CETA)unterzeichnet, bei demdieZustimmung
durch das EU-Parlament und die Ratifizierung durch die
europäischenStaatenundKanadanochausstehen.Tradi-
tionellistdaskanadischeVerhältniszudenUSAsehreng,
auchwennmanstetsaufEigenständigkeitbedachtist.Da
die Mitarbeit in der NATO und der G7/G20 einen hohen
Stellenwert einnimmt und sich die kanadische Außenpoli-
tikstetsdurcheinenstarkenWertebezugauszeichnet(z.B.
eine große Befürwortung des Internationalen Strafge-
richtshofs),dürfteHarpereinbesonderesInteresseanden

Von überragender aktueller Bedeutung 
ist die Bekämpfung der terroristischen 
Organisation Islamischer Staat (IS) im 
Irak und Syrien. 
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Themen Entwicklungs- und Flüchtlingshilfe haben.18 Auf-
grund des Anschlags auf das Regierungsviertel der kanadi-
schenHauptstadtOttawaimOktober2014hatdasThema
TerrorismuszudemoberstePrioritäterhalten.

Großbritannien: ImMai2015stehenWahlenzumUnter-
hausan.DamithätteeingegebenenfallsneuerPremier-
minister gleich die Gelegenheit, auf dem G7-Gipfel im Juni 
seinenAntrittsbesuchzuabsolvieren. InderzeitigenUm-
fragen liegt zwar die oppositionelle Labour-Partei vorne.

DochAmtsinhaberDavidCameronscheintin
der Bevölkerung beliebter als Oppositions-
führerEdMilibandzusein,nichtzuletztda
sichGroßbritannienvon seinerWirtschafts-
kriseerholthat.Außenpolitischbestimmend

istaktuelldieFragenachGroßbritanniensRolleinderWelt
(verbundenmitderallseitsbekanntenFragenachseiner
RolleinderEU).SolehnteimJahr2013dasbritischePar-
lamenterstmalseinenMilitäreinsatzab,nachdemderEin-
satzvonGiftgasinSyrienbekanntgewordenwar.Bisdahin
hattenbritischeStreitkräfte immereine Führungsrolle in
internationalen Einsätzen übernommen. Dies ändert je-
dochnichtsandemUmstand,dasssichLondon interna-
tionalen Initiativen im Rahmen der G7 nicht verschließen 
wird.

Frankreich: SeiteinigerZeitbeschäftigendasLandmeh-
rereinnen-undwirtschaftspolitischeKrisen,dieindenver-
gangenenbeidenJahrennochstärkerhervorgetretensind.
Die Regional- und Europawahlen zeitigten für die Sozia-
listischeParteivonPräsidentFrançoisHollandekatastro-
phaleErgebnisseundeinerneutesErstarkenrechtspopu-
listischerParteien.DieWirtschaftsreformenbleiben2015
innenpolitischdasbestimmendeThema.AndersalsGroß-
britannienmachtFrankreichaufderweltpolitischenBühne
keine Findungsphase durch, sondern ist hier der neue
strategischeVerbündeteWashingtons.Diesliegtaucham
nochvorherrschendenUnwillenDeutschlands,seine„neue
internationaleVerantwortung‟wahrzunehmen.Frankreich
nutzt diesen Platz, um mit den USA Fragen zu Libyen,
Mali, der Zentralafrikanischen Republik, dem iranischen

18|EinwichtigeskanadischesThemaistdiesogenannteMuskoka-
Initiativevon2010,die2015ausläuftundgegebenenfalls
verlängertwird.HierbeihandeltessichumeinProgrammzur
ReduzierungderKinder-undMüttersterblichkeit.

Außenpolitisch bestimmend ist aktuell 
die Frage nach Großbritanniens Rolle 
in der Welt (verbunden mit der allseits 
bekannten Frage nach seiner Rolle in 
der EU). 
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Atomprogramm,demsyrischenBürgerkriegsowiedenKri-
sen in derUkraine und der Krim zu klären. Außen- und
sicherheitspolitischdürfteParisentsprechendenInitiativen
innerhalbderG7offengegenüberstehen,soferndiefran-
zösischeRollenichtzukurzkommtundsichdiefinanziel-
lenBelastungeninGrenzenhalten.

Italien: DasKabinettumMinisterpräsidentMatteoRenzi
regiert nach zahlreichen vorangegangenen Regierungs-
bildungenerstseitFebruar2014.SeineHauptaufgabeist
es–wieinFrankreich–dieWirtschaftskrisezuüberwin-
denundalsstabileRegierungimAmtzubleiben.Diever-
krustetenStrukturenaufdemArbeitsmarktaufzubrechen,
ist eine besonders drängende Aufgabe. Doch stellt sie
RenzisPartei,dieDemokratischePartei,voreineZerreiß-
probe. Außenpolitisch ist Italien nach wie vor als einer der 
weltweit größten Truppensteller engagiert. Renzi brachte
auf europäischer Ebene erfolgreich seine Kandidatin für
das Amt der EU-Außenbeauftragten, Federica Mogherini,
durch.WichtigsindItalienguteBeziehungenzuRussland.
AlsgroßerG7-InitiatoristRombislangnichtinErscheinung
getreten,dürfteaberfürneueInitiativenauchkeinHemm-
schuh sein, soferndieKostenfrageaufbreitenSchultern
steht.

Japan: Premierminister Shinzo Abe vollzieht mit seiner
Strukturpolitik,bekanntals„Abenomics‟,einewirtschafts-
undaußenpolitischeNeuausrichtung.Sosolldiestagnie-
rendeWirtschaftangekurbeltunddasLandmitBlickauf
China als Großmacht positioniert werden. Dieser Ansatz
stießjedochmitAbesBesuchamYasukuni-SchreinimDe-
zember2013internationalaufKritik.DerSchreingiltals
Zeichen des japanischen Nationalismus und symbolisiert
aufgrund der Heldenverehrung japanischer 
Kriegsgefallener eine mangelnde Auseinan-
dersetzung mit der Vergangenheit, insbe-
sonderemit Blick auf die Kriegsverbrechen
Japans im ZweitenWeltkrieg.Mit Handlun-
gen dieser Art riskiert Japan gerade jetzt den 
UnmutseinerinternationalenPartner.Dennangesichtsdes
chinesischen Vorgehens im Südchinesischen Meer und des 
BestrebensderVolksrepublik,sichzurführendenweltwei-
tenMilitärmacht zu etablieren, braucht JapandieUnter-
stützungseinerNachbarnunddesWestensmehrdennje.

Angesichts des Bestrebens Chinas, sich 
zur weltweiten Militärmacht zu etablie-
ren, braucht Japan die Unterstützung 
seiner Nachbarn und der G7 mehr denn 
je.
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DasG7-Treffen imJahr2015 istdamit fürTokiowichtig,
umzubeweisen,dassmanbeidenwichtigenPlayernwohl
gelittenist.

SCHLUSSFOLGERUNGEN FÜR DIE AGENDA

DeutschlandhatdieG7-PräsidentschaftaufdemGipfelin
BrüsselimJuni2014übernommen.DieTreffenderAußen-,
Finanz- und Energieminister finden bereits statt und die
VorbereitungenfürdenGipfelimJuni2015laufeninden
MinisterienaufHochtouren.19WelcheThemen tatsächlich
inElmauberatenwerden,hängtvondendannanstehen-

denaktuellenHerausforderungenab.Zudem
darf einesnicht vergessenwerden:DieG7
sindnachwievoralsinformellesFormatge-
dacht, das den Staats- und Regierungschefs 
Gestaltungsspielraum gerade hinsichtlich der 
zudiskutierendenFragenlässt.Bundeskanz-

lerinMerkelhatbereitsThemenbenannt,fürdieDeutsch-
land sich innerhalb der G7 einsetzen soll: nachhaltiges
Wirtschaften, Lebensqualität undSteuergerechtigkeit so-
wieeinneuesKlima-AbkommenunddieWeiterentwicklung
derMillenniumDevelopmentGoals.20 ImHinblickaufdie
„neueinternationaleVerantwortung‟Deutschlandsunddie
aktuelle Phase „Krisenmanagement‟, in der sich die G7
geradebefindet,werdenhierzusätzlicheweitereAgenda-
punktevorgeschlagen:

1. Wertegemeinschaft und transatlantische Freund-
schaft: WieinderÜbersichtzudeneinzelnenG7-Län-
dernskizziert,befindensichvierG7-Ländervorgroßen
wirtschaftspolitischen Herausforderungen. Dies kann
sie für extreme politische Positionen anfällig machen
(siehedenErfolgrechtspopulistischerParteieninFrank-
reich).DamiteinhergehtdieFragenachderFührungs-
verantwortungbeiinternationalenKrisen:Deutschland
möchte diese Verantwortung noch nicht, Großbritan-
nienwillsiegeradenichtmehr,Frankreichübernimmt 
 

19| BeidenVorschlägenfürdieAgendasollennebenden
bekanntenThemenweitereSchwerpunkteundImpulse
gesetztwerden.

20| Vgl.Presse-undInformationsamtderBundesregierung, 
„G7-Agenda:nachhaltigesWirtschaften‟,Die Kanzlerin direkt, 
Podcast, http://bpa.fms-dnl.eviscomedia.com/mpeg4/2014/
Die_Kanzlerin_direkt_21_14.mp4 [27.10.2014].

Bundeskanzlerin Merkel hat Themen 
der deutschen G7-Präsidentschaft be-
nannt: nachhaltiges Wirtschaften, ein 
neues Klima-Abkommen, Entwicklung 
der Millennium Development Goals.

http://bpa.fms-dnl.eviscomedia.com/mpeg4/2014/Die_Kanzlerin_direkt_21_14.mp4
http://bpa.fms-dnl.eviscomedia.com/mpeg4/2014/Die_Kanzlerin_direkt_21_14.mp4
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siederzeit zusammenmit denUSA,diehier dankbar
füreinenAnsprechpartnerinEuropasind.Russlandbe-
treibt in seinen Nachbarländern aktiv Geopolitik, und
angesichts der Scharmützel im Südchinesischen Meer 
wird auch die Politik Pekings allen offiziellen Beteue-
rungen zum Trotz nach außen hin aggressiver. Hinzu
kommt, dass in zahlreichen arabischen Ländern die
Situation weiterhin angespannt und die Region von 
Stabilität weit entfernt ist. In den Ländern, in denen
Demokratisierungsbemühungen(„ArabischerFrühling‟)
erkennbar sind, wird deren Stärkung naturgemäß ei-
nigeZeitinAnspruchnehmen.DerBürgerkrieginSy-
rien gefährdet die Region dramatisch und fördert das 
EntstehenislamistischerterroristischerVereinigungen.

Dazu gesellt sich in Deutschland der Spaltpilz NSA-
Skandal,derbeiallerberechtigtenKritikbedauerlicher-
weise einen latent vorhandenen Anti-Amerikanismus 
wiedersalonfähiggemachthat.Dieserentzündetsich
zudem am „Chlorhühnchen‟ im Rahmen
deszuverhandelndenFreihandelsabkom-
mens (Transatlantic Trade and Investment 
Partnership, TTIP), das für einige Deut-
scheeineähnlicheSymbolkraftzuentfal-
ten scheintwie der „Juchtenkäfer‟ beim
Bau des Stuttgarter Hauptbahnhofs.21 Die gemeinsa-
menWertezwischendenG7-Ländernhervorzuheben,
verbundenmiteinemBekenntniszurtransatlantischen
Partnerschaft, ist angesichts dieserAusgangslageun-
abdingbar.DerKritik,dasshiermitgegenüberRussland
eine Blockbildung gefördertwürde, ist zu entgegnen,
dassesinderinternationalenPolitikimmerMachtblöcke
gebenwird.FürdenEinzelnenistdamitdieFragever-
bunden:Lebtmanlieberineinemtransatlantisch,frei-
heitlichen Land oder in einem russisch oder chinesisch 
autokratisch dominierten Land?

21|ImJahr2011stopptederVerwaltungsgerichtshofBaden-
WürttembergdasvonerheblichenProtestenbegleitete
BauprojektStuttgarterHauptbahnhof.Essollteüberprüft
werden,inwieweitdabeiderArtenschutzausreichendbe-
rücksichtigtwordenwar.ZudenpotenziellbedrohtenArten
gehörtederJuchtenkäfer,derzumSymbolderGegnerdes
Bauprojektswurde.

Das Bekenntnis zur transatlantischen 
Partnerschaft ist angesichts diverser 
internationaler Krisen und einer vieler-
orts angespannten Situation unabding-
bar.
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Im Rahmen der G7 bekennen sich die Regierungen
bei jedem Abschlussdokument zu den gemeinsamen
Werten.DieseformelhafteBegründungmussmitakti-
vem Handeln und einer entsprechenden, in diesem 
FallpositivenSymbolpolitikflankiertwerden.Hierhat
Deutschland die Aufgabe, einen internationalen Füh-
rungsanspruchzuzeigenund inElmaueinForum für
ein Bekenntnis zur gemeinsamen Wertegemeinschaft
undzurtransatlantischenFreundschaftzuschaffen,bei
demdieAufmerksamkeitderWeltpressegewissist.

2. G7, NATO und Russland: Parallelzudemdargestell-
tenWertebekenntnisundzurtransatlantischenFreund-
schaftbietetessichan,sicherheitspolitischeZeichenzu
setzen.DabeigehtesnichtumKriegstreiberei,sondern
darum, sich mit dem militärischen Bündnis NATO und 
dessen Ausrichtung auseinanderzusetzen. Schließlich
sind sechs Mitglieder der G7 auch Schlüsselakteure in 
derNATO(JapanistdortkeinMitglied).Dasichinden
letzten Monaten die Frage im Verhältnis zu Russland
immer wieder auf das Verhältnis NATO-Russland redu-
zierthat,bietetsichdieG7alsinformellesTreffenan,
hierdarüberzuberaten,wieeineEntschärfungderSi-
tuationerreichtwerdenkann.

3. Anti-Korruptionsplan für die Ukraine: Die Ukraine
in ihren Bestrebungen zu unterstützen, ihre politi-
scheAusrichtungselbstzubestimmen,wareinerich-
tigeEntscheidung.Tatsache ist jedoch,dassauchder
neuePräsidentPoroschenkoTeildesaltenSystemsist.
IndiesemSystem isteineder tragendenSäuleneine
schwindelerregende Korruption, die verhindert, dass
inderUkraineReformennachhaltiggreifen.Demokra-
tiekannnichtdavonabhängen,wievielmanfüreinen
Abgeordnetensitzzahlenkannbzw.muss.Möchtedie
G7 dieUkraine also auf ihremWegunterstützen und
die Situation nutzen, dass sich ukrainische Oligarchen 
ausAngstvor russischerÜbernahmegeradekompro-
missbereiter zeigen, ist jetzt derZeitpunkt zumHan-
delngekommen.Denkbar istes,zusammenmitKiew
einen Anti-Korruptionsplan zu entwerfen, dessen Im-
plementierung innerhalb der nächsten fünf Jahre re-
gelmäßigüberprüftwird.DieskannmitfinanziellenAn-
reizen für dieUkraine verbundenwerden,wie es der
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InternationaleWährungsfondsbereitsvorderUkraine-
KrisebeiseinerKreditvergabepraktizierthat.

AufderAgendaderG7stehenbrisante,aberauchgrundsätz-
licheFragen:Flüchtlings-undEntwicklungspolitik,dasVerhältnis
zuRusslandsowiedieStärkungderWertegemeinschaft.Auf
DeutschlandkommthierwährendseinerG7-Präsidentschaft
besondereVerantwortungzu.|Quelle:Crown,Premierminister
desVereinigtenKönigreichs,flickrc b n d.

4. Flüchtlingshilfe: DerKampfgegendenterroristischen
IslamismuswirdeinwichtigerPunktinElmausein.Ein
Bekenntnis zur besseren Zusammenarbeit im Kampf
gegendenTerrorismus istsehrwahrscheinlich.Damit
muss jedoch auch die Herausforderung einhergehen, 
demterroristischenIslamismusdenNährbodenzuent-
ziehen.TerroristischeOrganisationennutzendassicht-
bare Leid derZivilbevölkerung inKrisengebieten aus,
umneue„Kämpfer‟zurekrutieren.Kannmanessich
angesichts der Bedrohungssituation in den G7-Ländern 
tatsächlich leisten, hier nicht signifikant mehr in die
Flüchtlingshilfezuinvestieren?Nebendennotwendigen
militärischen sind deshalb weitere entwicklungspoliti-
scheMaßnahmen dringend notwendig.Mit Nahrungs-
hilfen,MedikamentenundvorallemSchulbildungmuss
die Situation der Flüchtlinge in den Krisengebieten
und in den Flüchtlingscamps verbessert werden. Nur
so kann dem terroristischen Islamismus der Nährbo-
denentzogenwerden.Dies imgroßenRahmenanzu-
stoßenundauchfinanziellzuuntermauernisteineFüh-
rungsaufgabe für Deutschland. Zudem sollten hierzu
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Jordanien, Libyen und die Türkei, die gegenwärtig
immense Flüchtlingszahlen bewältigenmüssen, sowie
ÄgyptenalsRegionalmacht zumG7-Gipfel eingeladen
undindieInitiativeeingebundenwerden.

5. Pandemie-/Ebola-Aktionsplan: Einweitererwichti-
gerPunktwirdundmussdieBekämpfungvonPande-
mien wie dermomentan inWestafrika grassierenden
höchst ansteckenden Krankheit Ebola sein. DieWelt-
gesundheitsorganisationhatimJuli2014bereitseinen
AktionsplanzurBekämpfungmiteinemBudgetvon100
MillionenUS-DollarinsLebengerufen.DieUSAhaben
dieEntsendungvonmindestens3.000Soldatenindie
betroffeneRegionangekündigt.Deutschlandsollte für
die Bekämpfung dieser Krise ebenfalls medizinisches
Fachwissen und zusätzliche finanzielle Mittel bereit-
stellen. Ein Pandemie-/Ebola-Aktionsplan muss auf
G7-EbeneerarbeitetunddessenUmsetzungschnellst-
möglichveranlasstwerden.DenndieGefahreinerAus-
breitungaufweitereLänderistbislangnichtgebannt.

EsgibtInhalte,beidenenDeutschlandseinerneueninter-
nationalen Verantwortung gerecht werden kann, ohne die 
traditionellenLinienbisherigerAußen-undSicherheitspoli-
tikzuverlassen.25JahrenachdemFallderBerlinerMauer
mussDeutschlandjetztmitentschlossenemHandelnunter
Beweis stellen, dass es dieser Herausforderung gewachsen 
ist.


